
Erſcheint:Dienſtag, Donnerstag, Sonnabend
Sonntag früh 7 Uhr.

und

ung Jlluſtri
Wöchentliche Weilage:

Merſeburger

pondent.
Abonnements preis:

pro Quartal: 1 Mark bei Abholung. 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger. I Markrtes Sonntagsbla

Expedition große Ritterſtraße Nr. 28. 25 Pfg. durch die Poſt.aus einer G

e M 18. Sonnabend den 31. Januar. 1880.e N.
T Für die Monate Februar und März werden ſgeſtiegen ſind, während ſelbſt die an und für ſich aus Marburg gegen den konſervativen Regierungse en c größeren militäriſchen Ausgaben in Frankreich praäſtdenten v. Wurmb gewählt. Der erſtere

anſtalten Poſtboten, ſowie in der Expedition ent
S große An segen genommen.

Inſerate finden bei der großen Auflage des
mmenen h Blattes die zweckentſprechendſte Verbreitung

e Die Koſten der liberalen Aerg.Mi Die „Frankfurter Zeitung“ brachte vor Kurzem
t ünter Piſtſ einen Artikel, in welchem ſte die Budgets der euro
hohen dann e päiſchen Staaten von 1865 denen von 1879 ent

rhe und de gegenſtellte. Es ergab ſich daraus, daß die Staats
on Ledürfniſſe in allen europäiſchen Ländern in dieſem

r Platz Zeitraume ſehr ſtark geſtiegen ſind, und daß Deutſch
inand Hpeh land und Rußland, abgeſehen von einigen Klein

V. faaten, die ſtärkſte Zunahme ihrer ſtaatlichen Be
euren dürfniſſe zeigen. Deutſchland (die Einzelſtagaten
U und das Reich zuſammen) hatte im Jahre 1879

e um 7 U he ſtaatliche Bedürfniſſe in Höhe von 1321 Millionen
Mark zu befriedigen, während das Jahr 1865
nür 637 Millionen Mark beanſpruchte. Rußland

de un ſtieg in derſelben Zeit von 1032 auf 2150 Mill.
Joh. r Mark. Die Frankfurter Zeitung. knüpft an
nun ihte Zahlen die Frage, ob der Wohlſtand des gan
n wegt Volkes denn wirklich in ſolchem Maße ge
und i ahfen ſei, daß daſſelbe im letzten Jahre mehr
e n n ge die doppelte Steuerſumme gegen früher ohne
Danteber e gßere Anſpannung als damals aufbringen konnte
re und i n e Ebenſo ſtellt die Frankf. Ztg. die Staatsſchulden
beit zu eſſen der europäiſchen Länder zuſammen und findet, daß

Mhieſelben in Deutſchland von 2565 auf 4400
ung Nillionen Mark geſtiegen ſind. Sie zieht aus

und Aſche ihren Zahlen den Schluß, daß alle Militärſtaaten
r Scheune knorme Steigerungen ihrer Schuldmaſſen aufweiſen,

elche die Danat
den bei

4ind daß ſich nur Großbritannien und die Nieder
ing in Hal lände einer freilich ſehr beſcheidenen Schuldvermin
en derung rühmen können.

Sorten Vährend das auf der äußerſten Linken der po
feinſte liſchen Parteien ſtehende Blatt ſeiner Tendenz
s M be ntſprechende Schlüſſe aus den Zahlen zieht, wer
geringer en dieſe merkwürdiger Weiſe auch zu gerade ent

mre und Chegegengeſetzten Parteitendenzen auszubeuten geſucht.
29 M. Der die äußerſte Rechte der Konſervativen vertre
15 ſende Berliner Reichsbote“ reproduzirt die Zahlen
e s demokratiſchen Organs, verſteht dieſelben mit
Viectoriaerhſet Miner fetten Ueberſchrift „Die Koſten der liberalen

M h erg“ und mit einem ſehr tendenziöſen Commentar.

bahnſyſtems, ſie helfen noch in dieſer Seſſton die
Staatsbahnen und die denſelben entſprechenden
Staatsſchulden vermehren, während die Liberalen
nur zum Theil Vertheidiger bes Staatsbahnge
dankens ſind, deſſen Verwirklichung ſich heute nicht
mehr aufhalten läßt.

nicht Deutſchlands finanzielle Lage in ſchwarzem
Lichte erſcheinen laſſen.
hältniß zu ſeiner Bevölkerungszahl und zu ſeinen
Hülfsquellen die kleinſten Stagtsſchulden
und das größte ſtaatliche Vermögen unter
allen größeren Staaten der Erde.

(356 und 540 Mill. Mk.) und Ru
und 730 Mill. Mk.) einen ſo
der Steigerung nicht auſweiſen. A
denn die Ausgaben für das Militär e
die Liberalen jemals einen dahin ge
geſtellt Haben ſie nicht immer
Sparſamkeit im Militäretat wie in den
Etats gedrun

Was nun die Zunahme der Staatsſchulden
in Deutſchland um faſt zwei Milliarden betrifft,
ſo weiß doch heute
nur durch den Bau und Erwerb von Eiſen nicht.
bahnen veranlaßt ſind. Preußen hat in der Jeit möchte
von 1865 bis 1879 allein 1100 bis 1200 Mill. 6 Wah
Mk. auf Eiſenbahnen verwandt.
mäßig gleicher Höhe ſind die Au
Eiſenbahnzwecken in anderen deutſchen Sta
folgt. Einerſeits ſind die Ausgaben zu Eiſenbahn
zwecken den Staats ſchulden zugetreten, anderer
ſeits iſt das Staats vermögen durch die Eiſen au
bahnen vermehrt,
ſchuld werden, weni
die Reineinnahmen der Bahn
man aber die Vermehrung der Staatsbahnen als v. Horſt,
etwas Schädliches anſehen, ſo würden die Konſer
vativen daran mindeſtens in demſelben Maße die
Schuld tragen, wie die Liberalen.

faſt jedes Kind, daß dieſelben

Jn verhältniß
fwendungen zu

aten er

und die Zinſen der Eiſenbahn
gſtens zum

en gedeckt.

Denn ſte ſind
a heute ſämmtlich eifrige Anhänger des Staats

Uebrigens dürfen uns ſolche Zahlenaufſtellungen

Deutſchland hat im Ver

Wie ſchon die Ueberſchrift andeutet, wird die er
gut hte Steuerlaſt und die vermehrten Staatsſchulden

infach der liberalen Aera“ in das Schuldbuch
hen e ſhrieben. Es iſt dies höchſt charakteriſtiſch für
Wehen e Art und Weiſe, wie konſervative Parteipolitik
macht wird.

Die Zahlen der „Frankf. Ztg.“ ſind an ſich
ch nicht ausreichend, um ſie nach der einen oder

Mate „„Nern Richtung mit Beweiskraft verwerthen zu
4nnen, ſie genügen durchaus nicht, um ein Bild

e finanziellen Entwickelung der europäiſchen
a un Kaaten zu geben. Man müßte, um dies zu

e Mnnen, die großen Ziffern zerlegen und er
an itteln, wo für die Ausgaben, wo für die Schul

n gemacht ſind. Nur in Betreff eines, freilich
t nes Hauptpunktes, giebt die „Frankf. Ztg.“ ſpe

lelle Jahlen, ünd zwar führt ſie die Ausgaben
Eenzelnen Staaten ſür militäriſche Zwecke an,
m u jeigen, daß die Ausgaben für das Militär
m 1865 bis 1879 in Deutſchland auf mehr als
a Doppelte (vo

c lin
gen Nummenten heltehte v

k

e

z

l

12. Februar, dem Tage der Reichstagseröffnung,
auch nicht einmal ſeine dringendſten Arbeiten be
wältigen und das ſo ſehr ſtörende Zuſammentagen
von Landtag und Reichstag wird darum auch
diesmal nicht vermieden werden können.

ſchiedener anderer Bundesſtaaten in Colliſton die
Mitglieder einzelner dieſer Landtage werden daher

Vermeiden wird ſich dies erſt laſſen, wenn der
Reichetag regelmätßzig im Oetober einberufen wird,
ſo daß den Einzellandtagen die Zeit nach Neujahr

n 198 auf 427 Millionen Mk.) war der nationalliberale

Volikiſche Aeberſicht,

Der preußiſche Landtag wird bis zum

Ebenſo
ommt der Reichstag mit den Landtagen ver

rſt ſpäter in den Reichstag eintreten können.

vativen

wahrſcheinlich im föderaliſtiſchen,
größten Theil, durch reactionären und deutſchfeindlichen Sin

Wollte wandelt

ßland (438 hatte 70, der zweite 67 Stimmen erhalten. Die
ſtarken Prozentſaß Mehrheit (Konſervative und Centrum gegen Liberale

ber wer hat und Freikonſervative) beſchloß,
rhöht Haben Formfehlers zu beanſtanden.

henden Antrag zirk hatte der Wahlvorſteher n
auf möglichſte Beiſttzer, wie es 8 20 der V

übrigen Mai 1849 vorſchreibt, durch
gen, ſoweit dieſelbe irgend mit den ſtatt zu verpflichten,

Pflichten für die Sicherheit des Reſches vereinbar 5 Wahlmänner jen
war Haben nicht vielmehr immer die Konſer Es lag jedoch ein
vativen eine beſondere Begeiſterung für Ausgaben (es betraf damals
zu militäriſchen Zwecken gezeigt

die Wahl wegen
Jn einem Wahlbe

ämlich vergeſſen, die
erordnung vom 31.

Handſchlag an Eides
weshalb die Wahl ſämmtlicher
es Bezirks ungiltig ſein ſoll.

Präjudiz vor, wonach das Haus
die Wahl des Abg. Kallenbach

im weſtpreußiſchen Wahlkreis Straßburg) jene Ver
pflichtung zwar als weſentlich, ihre Nichterfüllung
aber doch nicht als die Wahl annullirend be
trachtete. Die Mehrheit beachtete dies Präjudiz

Ja als der Abg. v. Cuny beantragte, es
die beantragte Unterſuchung auch auf 5 bis
lbezirke ausgedehnt werden, in denen der

ſelbe Formfehler vorgekommen war, die Wahlen
aber für v. Wurmb ausgefallen waren, da ſtimmte
der größte Theil des Centrum und ker Konſer

gegen dieſen Antrag!
Jn Oeſterreich iſt eine Miniſterkriſis
gebrochen. Das Miniſterium Taaffe wird

d. h. im
ne Umge

werden. Die Miniſter v. Stremayr,
Korb v. Weidenheim und der Leiter des

Finanzminiſteriums Chertek, d. h. alle aus der
deutſch liberalen Verfaſſungspartei hervorgegangenen
oder derſelben naheſtehenden Cabinetsmitgueder,
werden wohl aus dem Cabinet austreten und durch
Männer der ſlaviſchreactionär clericalen Mehrheit
erſetzt werden. Der Miniſterpräſident Graf Taaffe
wollte ein aus den gemäßigten Elementen aller
Parteien zuſammengeſetztes Coalitionsminiſterium
bilden er ſorgte zunächſt dafür, daß die Ver
faſſungspartei ihre Mehrheit einbüßte und daß deren
ſlaviſchclericale Gegner eine kleine Majorität er
hielten. Aber die Verbindung der Gemäßigten aus
den beiden Lagern hat ſich als unmöglich heraus
geſtellt und jetzt verlangen die Slaven und Feu
dalen ein ihnen genehmes homogenes Cabinet
Die Fortſchritte der reactionären Strömung in
Deutſchland hat die gleichartige Richtung in Oeſter
reich ſehr gefördert. Leider gereicht dies dort immer
nur allein den Feinden des deutſchen Weſens zum
Nutzen

Das Allerneueſte, was jetzt in der ruſſtſchen
Reſidenz über nihiliſtiſche Borkommniſſe
kolportirt und von Perfſönlichkeiten, die dem Hofe
nahe ſtehen, bisher auch nicht beſtritten wurde, iſt,
wie wir erfahren, ein eigenthümlicher Vorfall, wel
cher jüngſt dem Kaiſer Alexander bei einer Aus
fahrt paſſtrt ſein ſoll. Der Kaiſer griff nach
ſeinem Taſchentuch in die Bruſttaſche ſeines Man
tels und zog mit dem Taſchentuche zugleich eine
zuſammengefaltete revolutiongire Proclamation
heraus. Es wurden bei dem Unterperſonal des
Palais ſofort die umſaſſendſten Recherchen ange

ur Verfügung ſteht. Die geringe Unpartei
ich keit der konſervativ ultramontanen Mehrheit

des Abgeordnetenhauſes zeigte ſich deutlich des Kaiſ
bei einer Wahlprüfung. Jm 11. Wahlbezirk des hauptet,
Regierungsbezirks Wiesbaden (Kreis Biedenkopf) gebung des C

Landgerichtsrath Bork

ſtellt, doch ergaben dieſelben Anfangs gar keinen
Anhalt, wie jene Proclamation in die Manteltaſche

ers gekommen neuerdings aber wird be
daß ſich ein Diener aus der nahen Um

zären durch eine ſehr bedeutende
Geldſumme zur Ausführung jener allerdings nicht





lungen m
n

usglelh m zeigen.
gelegenheit i übernimmt die Redaction dem Publikum gegenüberi e h in hpfeſen Se keine Verantwortung. 88
gen Fache
r Kultlnn Am Sonntag den 1. Februar predigen

nach ärztlicher Vorſchrift bereitet, empfiehlt
G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 14/15.

Kinderzwieback,

rinhenirce. 10 Uhr Herr Conſiſt.Rath Leuſchner.
er Sang 2 Uhr: Herr Diac. Martius.

i Frage vom Nachmittags 3 Uhr Kindergottesdienſt (Sonntags
ige ſcn, di t im Saale des Domgymnaſiums. Herr Conſiſt.

h Leuschner.genheit m 5 blbnother: Altenburger Schule. Austheilung

onntags von 1--2 Uhr.
9 Uhr Herr Diac. Hildebrandt.
2 Uhr: Herr Prediger Richter.

der dringendſten

o
Je oder C Dicher S
gelöſt wette ſdthirche.

whiſit Anſammlung der Collecte zur Abhülfe
preußſſhe ſtande in unſerer Provinz.

tage in de Montag den 2. Febr., Abends 7 Uhr kirchliche Unter
vorberellet m eng im Diaconate mit den in den letzten Jahren

ren äuße ſirmirten Töchtern.
ußeſen h narktenirche. Herr Cand. win. Reinhorſt.

gemäßigt wehen nburger Rirche. Herr Paſtor Gruner.
ng der Na Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte u. Abend

üſtandes v i
c heliſche Kircheim wünſht, e en Früh 9 Uhr und Nachmittags

Hygrometer, Uygroscope oder

erfunden von einem Gärtner und einem Optiker, fertige
ich jetzt in verbeſſerter Form zu h
Preiſen, und zwar die großen,
hänſe mit Glasdeckel, für 252 Mark (früher
die kleinen, in Form einer reizen
Schwarzwälderuhr, für 1. Mart
Dieſe Hrodium Hygrometer künden 24 Stunden vor

her das W
pfehlungen.

2 Uhr verſehene Uhren.
erbitte 50 Pfg. extra.

ſind behufs Abſtem
vertirungsprämie,
Februar er. einzurei
lieferung der Stücke.

Cöln-Mindener Ehb.-St.-Act.
pelung und Erhebung der 1 Con
ſowie der neuen Zinsbogen vom 1.

chen und bitte ich um baldige Ein

Merſeburg, den 28. Januar 1880.
Friedrich Schultze.Wetterprophet!!

Meine intereſſanten allgemein velebt gewordenen

vegetabiliſchen

Wetteruhren,
erabgeſetzten

in elegantem Ge
Mk.),

den Miniatur
(früher 2 Mk.

etter genau an. Viele Atteſte und Em
Verſende nur richtige, mit kräftigen Grannen

Beſchreibung liegt bei. Für Frankatur

Schmalhof, Poſt Vilshofen, Niederbayern.
A. Fürstothleidenn Holz Auction.

auch in n Ngn der hieſigen Rittergutswaldung ſollen

geſamt Montag den 2. Februar d. J
itszeitung“ von Vormittags 9 Uhr an

in allen gangbaren Größen hält ſtet
vorräthig

Rechnungsformulare
s zu ſoliden Preiſen

Th. Rössner, gr. Ritterſtr. 28
J von 17000565 m eichene und eſchene Scheite, 40 m dergl. Stöcke
ſchuß des du und 54 Haufen (a 4 w) Abraum,

hſtande n i von U h an en un
m 14 St. Eichen mit 19 ehm, 68 St. Eſchen mit 56

ihung in Mi chw, 12 St. Rüſtern mit A chm, 4 St. Ellern und
i conſtatit i Weißrüſtern mit 2 cbmA. eine un entlich an die Meiſtbietenden verkauft werden.

Schtopau, den 25. Januar 1880.en e Reinhardt, Förſter.
un Kinn u Wohnungs-Vermiethung.

rden für Aſ In meinem Hauſe Entenplan Nr. 4 iſt die obere
ßt ca. 700 tage mit allem Zubehör zu vermiethen und nächſte

etwa die h ſtern zu beziehen.
S Heinrich Schultze, kl. Ritterſtraße 17.

geſammel in Wohnungs- Vermiethung.
age.) Anyfh! In meinem neuerbauten Wohnhauſe iſt eine Parterre
n Bismatt di lbohnung, die I. Etage ganz, die II. Etage halb zu ver
frage in der (miethen und 1. April zu beziehen,Vefürhun Gottlob Enke, Zimmermann, Steinſtraße
en nen Seme Wohnung, beſtehend aus Stube, 3 Kammern,
g dem Erſheh üche und allem Zubehör iſt in der Johannisſtraße zu
entgegengeſht. rmiethen und T. April zu beziehen. Preis 28 Thlr.
ſt es de Ah erfragen in der Exped. d. Bl.

Mi Zwei Logis ſind zu vermiethen,r m 1. April zu beziehen Karlſtraße Nr. 2.
ch viedet a Ein Logis von Stube und Kammer iſt an ruhige

iicht wie eute zu vermietheu bei
aß man Auguſt Peuſchel, Teichſtraße.
ein Stegen Ein Logie, Stube, Kammer nebſt Zubehör iſt im
auch von wilPreiſe von 16 Thlr. zu vermiethen und ſofort zu be

ing de ſchehen bei AWudwig, Halleſche-Strake.
ten Aben Zwei herrſchaftliche Etagen, jede aus 6 Zimmern,

990000 Kammern und Zubehör beſtehend, ſind zuſammen oder
ur 200 elheilt mit Pferdeſtall und Remiſe zum I. Juli zu ver

niethen. Nähere S Unteraltenburg 56, parterre.
s e Die erſte Etage iſt zu vermiethen und 1. April zu
n eziehen.Moltkes) Zwei Logis ſind zu vermiethen, eins gleich das andere

ziehen Lindenſtraßze Nr. 10.
freundliche Stube iſt an T oder 2

en
Johannisſtraße 13.

März d. J. eine gut
wenn möglich

un I. April zu be
Eine möblirte

ger geit ein
längeres n
Rolle An Herren von jetzt ab zu vermieth

bis zum

ſehen,n
du

igt
ſich

Dieſe ſ

Mag in
eſſeren rn ſind di ien eue ie geſetzlich vorgeſ
ort ſuchungsBeſcheinigungen

t

chriebenen Formulare zu Unter
ſtets auf Lager bei

Entwidnenſt ſen Th. Rößnex, gr. Ritterſtr. 28.
J i et Selbſtgefertigte und durabel gearbeitete Dreſch
e l maſchinen, Futtermaſchinen, Häckſel
en maſchinen, ſchmiedeeiſerne Fenſter und

Adress- Und Visitenkarten
in eleganter und geſchmackvoller Ausführung fertigt ſchnell

und billig

eins gleich, das andere

humoriſtiſche Sonntags

Für Hleischbeschauer

Th. Rößner, gr. Ritterſtr. 28.

Winke für Kranke
abgedrucgten Briefe glücklich Geheilter beweiſen, h
daß ſelbſt ſolche Kranke noch die erſehnte Heilung
fanden, welche anderweitig vergeblich Hilfe ſuchten.

Obiges Buch kann daher allen Leidenden
wärmſtens empfohlen werden, umſomehr als auf
Wunſch die Cur hrieflich und unentgeltlich dur
einen praktiſchen Arzt geleitet wird. Die Mittel
ſind überall leicht zu beſchaffen ein Verſuch faſt
koſtenlos. Gegen e er. nen von
20 Pf. zu beziehen durch Th. Hohenleitner in

Leipzig und Baſel.

ehe

in photograp

empfiehlt

Vorräthig in der Buchhandlung von Friedr.

Ehrenbürger Brief für den
Fürſten Wismarck von der
Stadt Merſeburg

hiſcher Nachbildung.
S Subſcriptionspreis Mk. 1,20.

Magdeburger Sauerkraut,
geräucherte Lachsheringe

Albert NIever,
Oberbreiteſtraße 10.

macht zwiſchen Arm undDas Naturgesetz da nen ine
wer von dem Nartürgeſetze abweicht, den beſtraft die
Natur, d. h. der wird krank. Wie Krankheiten aller
Art, gleichviel wie dieſelben heißen mögen, ohne Medizinund Geheimmittel die nichts nützen auf die n
fachſte und richtigſte Weiſe geheilt werden, darüber er
theilt ausführlichen und treffendſten Rath

Weißenfels, Bergſtraße. F. Dietze,
Praktikant der Naturheilkunde.

Hummiſchuhe und Regenmäntel
werden ſchnell und dauerhaft reparirt von

G. Fliege, Vorwerk 9.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht,

daß die Programme und Anmeldeliſten für die
vom 28. Mai bis 6. Juni 1880 zu Magdeburg
ſtattfindende landwirthſchaftliche Ausſtellung für die Ver
einsmitglieder und Alle, welche ſich an der Ausſtellung
betheiligen wollen, an folgenden Orten ausliegen und
dort eingeſehen werden können

in der Stollberg ſchen Buchhandlung hierſelbſt,
2) bei den Herren Amtsvorſtehern:

Amtsrath u. Rittergutsbeſitzer Zimmermann
Benkendorf,

Rittergutsbeſitzer, Major a. D. v. Brederlow
Tragarth,Rittergutsbeſitzer, Hauptmann Fuß -Blöſien,

Gutsbeſitzer Bock- Kleinſchkorlopp,
Gutsbeſiher Julius Hochheim Großgräfen

Stollberg:

dorf.Es wird dabei auf Folgendes aufmerkſam gemacht
a. Die Ausſtellung umfaßt in der

J. Abtheilung
Zucht und Nutzvieh einſchließlich Hunde und Ge

h.Wlätker für deutſchen Humor.
Herausgegeben von

Ernſt Eckſtein.Vöchentlich eine NAummer. Vreis 30 V.
Viertelgährlich Mk. 3. 50.

Auch in 17 Heften jährlich zu 75 Pf.
Das ſo ſchnell beliebt gewordene reich illuſtrirte,

und Familienblatt erſcheint in
bringt im nächſten Quartal

lbeiträge erſter Künſtler und

Bade, Reiſe
Bildevog

eleganteſter Ausſtattung und
beſonders glänzende Origina
Autoren.

Humoresk
Theater und Börſ
ſchichten u. ſ. w.

Allen Freunden eines ge
Humors in dieſer verſtimmten
Die erſte Quartalsnummer iſt
handlung zu beziehen.

Man abonnirt bei allen
t

en, Parodien, Jagd, Sport
enJocoſa, Soldatenhumor,

ſunden und gemüthvolle
Zeit beſtens einpfohlen

Buchhandlungen,
It

Annoncen Art efür den Courier und die Saalezeitung in Halle
die Magdeburgiſche Zeitung, das Leipziger Tage
blatt, die Kreisblätter in Raumburg, Weißenfels,
Huerfurt, ſowie für alle anderen exiſtirenden
Zeitungen Fachzeitſchriften e. befördern zum
harifmäßigensSelbſtkoſtenpreiſe (ohne Neben

koſten eHaasenstein Vogler,

d n Eiſengitter liefert zum billigſten

r rein Separaturen landwirthſchaftlicher
r und deen Waſchinenn werden prompt beſorgt in der Maſchinenwerkſtatt von

äſte 99n Rosch,g M nd an der Dammmühle.alt ging

Annoncen Expedition

Magdeburg Halle a/S. 2e.
Zeitungsverzeichniſſe, Koſtenvoranſchläge gratis.

Rabatt!

gratis durch jede Buch

Bahnhofs

S lichen Hoffnung hin, daß

ſlügel;
II. Abtheilung

landwirthſchaft liche Maſchinen, Geräthe, Producte,
ſowie landwirthſchaftlich techniſche Fabrikate, Boden

arten und Baumaterialien;
I. Abtheilung Erzeugniſſe des Gartenbaues.

An Prämien werden etwa 60000 Mk. ausgeboten.
Mit der Ausſtellung ſoll eine Verlooſung eines
Theils der Schaugegenſtände verbunden werden.

Die Anmeldungen der Ausſtellungsgegenſtände müſſen
bis zum 1. April 1880 bei dem Ausſtellungs
büreau (BuckauMagdeburg) eingereicht ſein.
Zur Gewährung von Beihülfen zu den Transport
koſten für Rindvieh wird für diejenigen Viehzüchter,
deren ausgeſtelltes Vieh keine Prämie erhält, dem
Verein von dem AusſtellungsComité eine Summe
Geldes zu Verfügung geſtellt werden.
Es haben jedoch nur diejenigen Ausſteller einen
Anſpruch auf eine ſolche Transportvergütung, deren
zur Ausſtellung beſtimmtes Vieh einer Vorſchau
durch eine vom landwirthſchaftlichen KreisVerein
bereits erwählte Commiſſion unterworfen und von
dieſer als zur Ausſtellung geeignet anerkannt wird.

Diejenigen Ausſteller, welche auf dieſe Beihülfen
zu den Transpor koſten von Rindvieh Anſpruch
machen wollen, haben hiervon dem unterzeichneten
Vereinsvorſtande bis zum 1. März d. J. unter
Bezeichnung der anzumeldenden Thiere Anzeige zu
machen. Es wird ſodann der Ort und Tag der
Vorſchau mitgetheilt werden.

Der unterzeichnete Vorſtand giebt ſich der zuverſicht
der hieſige Vereinsbezirk eine

Ausſtellungsplatze finden

9

würdige Vertretung auf dem
J wird.Merſeburg, den 20. Januar 1880.

Der Vorstand
des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins.

Schönian.

Tanzunterricht
zur guten G eIIe-Ball fällt aus, Sonntag von Abends 7 Uhr ab Schluß

Tanzſtunde. R. Schwarz.
Fenerwehrübung

Sonnabend den 31. d. M., Abends 8 Uhr.
Verſammlungsort im Saale des Thüringer Hofes

hier. Der Löschdirector,



v
M

2 en Jy t üherFeuerverſicherungsbank für Deutſchland zu Gotha. v.

zekanntmachung. e tNach dem Rechnungeabſchluß der a per x beträgt die in demſelben erzielte Erſparniß: caru rr e e v v

Anfang 7 Uhr. nFatinitza Marſch v. Suppé. bachtet e
2) Duverture z. Op. „Der Teufel iſt los“ v. Val Pelauf des5 Variationen über den Carneval von Venedig J fclenderma

Orcheſter v. Laade. n ReitEin Jahrmarkt in Krähwinkel, humoriſtiſcheg h einer
gemälde v. Schreiner. Den ſt

m 1

Entree

der eingezahlten Prämien. nn empfangen, nebſt einem Exemplar des Abſchluſſes, ihren DividendenAntheil rn
mäßheit des zweiten Nachtrags zur Bankverfaſſung von 1877 der Regel nach beim nächſten Ablauf n er
icherung, beziehungsweiſe des Verſicherungsjahres, durch Anrechnung auf die neue Prämie, in den in o i
achtrag bezeichneten Ausnahmefällen aber alsbald baar durch die ünterzeichnete Agentur, bei welcher auch die

ausführliche Nachweiſung zum Rechnungsabſchluß zur Einſicht für jeden Banktheilnehmer offen liegt.
5) NußknackerQuadrille v. Kücken.Merſeburg, den 31. Januar 1880. les 9 eng z. O. „Tricoche und Cacolet“ d. S nan n r

Otto Peckolt, 7) Variationen über ein beliebtes Schweizerthen terin 5 es
Agent der Feuerverſicherungsbank f. D. in Gotha Fagott v. Jacobi. bahn e e

2 2 8) Mamſel Angot, Walzer v. Gungl. in der rDie Zuckerfabrik Körbisdorf e e10) Narren-Galopp v. Gungl.

Kaiser Wilhelmshaf
ſchleßt für nächſte Campagne Kaufrüben zu letztjährigen Preiſen ab.

Dieſe ſind für 50 kg
1) für an die Fabrik gelieſerte Rüben ohne Rückgabe der Schnitzel

Pachdem dan

Wglllhen Ste

bis 15. Novb. 125 Pf., hen Staatee Rerb. In kleinen Saale2) ebenſo bei Rückgabe von 35 0 Schnitzel nach 15. 115 Pf. Heute Sonnabend u. morgen Sonn n e
für Rüben ab Acker bei Uebernahme der Abfuhr durch den Fuhr hi6 15. Novb. 110 Pf. G Don ha
e Schönfeld in Merſeburg und ohne Rückgabe von nach 19. e von der Dameneapelle Uhlig un mer

Die Lieferungsbedingungen ſind die bisherigen und können bei unſerm Waagemeiſter einge Neugebauer (S Damen u. 2 Herr An der lebha
ſehen werden.

Rübenſamen geben
Anfang S Uhr.

Wilh. Hraul
Haronnovskyſs Kestaurat

Heute Sonnabend Abends von 7 Uhr ab
knochen mit Meerrettig, dazu ladet ein d

Hagenest's Restaurati

e ſich das gan
türend alle beſſer

(gſaltnißmäßig w

tung Deutſchl
bhrinden auf di

nd Genuß nic
ſndel dieſe gert
dend herbeizuſ

d matürlich bei

hen Aualitäter

5 kg pro Morgen gratis.

I i än.werden noch einige vorräthige Kaiſermärntel für Knaben
und Paletots für Mädchen unterm Preis verkauft.

Ferner zur Confirmation für Mädchen: ſchwarzen Z. AWend don 6 ühr en Salgtnogen et n
Cachemir, reine Wolle, für Kunaben: Tuch und Stoff Restaurant zur grünen Eio n
in ſchwarzen und dunkeln Muſtern bei Fonnalend Schlachtefeſ nen-

e Be zu ergebenſt einladet W en 9 h EJ. G. Reichelt. Aſſim ſt bereilse S Zur Canzmuſik in Menſch nDie ausgezeichneten Erfolge einer Traubenkur
begründen ſich einzig in der Regeneration des Blutes und ſolche bringt der einige Zeit fortgeſetzte Genuß
des rheiniſchen TraubenBruſthonigs von W. H. Zickenheimer in Mainz in vollſtem Maaße hervor,
weil derſelbe die rein wirkſamen Beſtandtheile der Weintraube enthält. Dabei iſt der Gebrauch viel billiger

Sonntag den 1. Februar ladet bei vollbeſetztem O
freundlichſt ein

Zum
Worteten, e m

R. Pohl nut in
ling audüben

und angenehmer und zu allen Jahreszeiten möhlich.
Heilnahrungsmittel bei Erkältungsleiden oder zur Vorb
Bruſthonig bei Weitem alle zweifelhaften Malzextrac

Namentlich auch als diätetiſches Haus Hülfs- und
eugung derſelben, übertrifft der rheiniſche Trauben
te, Fenchelabkochungen, Huſtenbonbons c. Ohne den

Dienſtag den 3.

Lichtmess- Fesl
Cenſums üde

Februar ladet freundlichſt ein t gringere Qu
die Jugend zu Spergan Hehnn

Magen zu verſäuern, wie dieſe, wirkt er im Ge hgentheil nur magenſtärkend, Appetit erregend, die Verdauung n Aedrutbefördernd. Man bezieht den ächten rheiniſchen TraubenBruſthonig in Flaſchen zu Knaben, e aner än.1 3 und 6 Mark nebſt Gebrauchs Anweiſung direct von der Fabrik oder Herrn Dr. W. welche künft. Oſtern hieſige Schulen beſuchen wo
Strauß in Mainz, auswärts durch die autoriſirten Depots in Merſeburg bei Herrn Heinr. Schultze jr., finden freundl. Aufnahme n einer Lehrer Familie
Entenplan Nr. 4; ferner in Schafſtädt bei Hrn. C Apel; in Halle a/S. bei Herren Helmboldt C Co. Näheres GCotſhardtsſtraße 401 e

(Kurſchriften gratis und franco in allen Depots.) z
Ein Burſche, welcher Luſt hat Klempner zu w

e findet Unterkommen bei er RetKaiſer Wilhelms-Halle
elgrube Nr. 19. e uder m

o c z uenwei junge Mädchen, welche die D neiSonntag, Montag und Dienſtag große Vörſtellung des auch hier vor 2 Jahren mit dem größten ternen wolen We h e et ment Kanſervat
Beifall aufgenommenen prachtvollen ca. 10 Fuß hohen und n langen beweglichen Frau Joh. Löwe, Vorwerk ſt (onzen Ste

nen (Rieſen-Chclorama) nen.Dieſes unbeſtreitbar einzig und allein daſtehende großartige Kunſtwerk zieht unter Muſikbegleitung und D üngerO fferte. h nicht die
erklärendem Vortrag vor den Augen ſämmtlicher Anweſenden langſam vorüber. Von hohen Beamten, Seminor Ich ſuche einen Abnehmer für den gewonnenen Pfet n ſe Vewiligi
und Schuldireetoren Vorſtehern von naturwiſſenſchaftlichen und kaufmänniſchen Gewerbe und anderen Vereinen dünger und Grube, regelmäßig alle circa 14 Tage 9 5

habe ich Anerkennungsſchreiben zweiſpännige Fuhre. a ne Be OAnfang Abends 8 Uhr. Erſter Platz 40 Pf. Zweiter Platz 25 Pf. Heinrich Schultze, kl. Ritterſtraße 17 iſt ſehr
Ferdinand Sperling. w e e der mir den S e hur d

5 elcher mir Latten und Pfähle von der Einfriedigi den Geb.Gewerbeverein meines Feldes, zwiſchen der Clobigkauer Straße nden J IIIdDDIS6 07 6Toln Lehmgrubenwege geſtohlen hat. n zu eSonnabend g e bends 8 Uhr, Sonntag den r p a Merſeburg, den 30 Januar 1880. n en 2
Tagesordnung Bericht des Handelskammer c. u n Fe u Querfurt iſt he Halle c Nachmittags Zuſammenkunft Vörſenverſammlung in Hane Wenn n
e erſchiedenes. j vom 29. Januar 1880 n W kahNichtmitglieder haben Zutritt. Der Vorſtand. in der e ſtand Preiſe mit Ausſchluß der Courtage. r Wende e

General-Verſa Die Vorſtände e e erſi mmlun te Vorſt ände g. mittireie faſt 226 20 n n
n 1200 Kilo 182— 188 Mt. bez. erguſtſ duttder Unterſtü elder Hieſtgen raten Waare bis 187 Mk. be leUnterſtützungs- Kaſſe der Tiſchle ehe e en er Unterſtützungskaſſen werden erſte 1000 Kllo van en eringere l hin in

geſellen zu erſeburg, E. G. z prechung der Kaiſer WilhelmsSpende gerſte gering oSonnta den 1 v itt t am Sonntag den 1. Februar Abends 8 Uhr, in Mehlers mittlere, 180-190 Mk. feinere und Chevalierge hl etg er miktags präcis gfeſtauration ergebenſt eingeladen ſberſer ente m 220 Mk. bez. n hen
A. Pfei erſtenma ilo, 16- 15,50 Mk. be nin der Suten Quelle wg ee Hafer 1000 Kis, fremder 145 148 Mk. et hieſig n t ind vTagesordnung: nen B lo gfeld 9 Reſtauration e n n vechenſchaftsbericht, ülſenfrüchte 1000 Kilo Vietorigerbſen 2395 d3) Geſchäftliches. Heute Abend von 6 Uhr ab Salzknochen, wozu Mk. bez. Bohnen 50 Kilo I 11,50 Mk. bez. Linſ v es

Der Vorſtand. freundlich einladet O. Biosfeid. e t a Mk. bez. n n ſie
S 5 ümme dilo, 29-—30 Mk. bez. Duc Männer Turn Verein PFranz's Restauration, e ehe hHeute Abend 8 Uhr Zurnſtunde, nach der Neumarkt Nr. 42. atte o n Ve urnratheftsttes be e Montag früh Schluchtefeft, on 9 r an See ſlee enre eeeee

stand Abends ggen 6—6,25 Mt. bez., WeizenſchaaleBrat und friſche Wutt e SBrat und friſche Wurſt bez. Weißen Griesklete 950. 575 Mk. bez.
Hierzu eine Beilgge



W N. IS des Merſevurger Correſpondenten vom 31. Januar 1880.,
Die Wirkungen der neuen Zölle. ſichtigen, daß dieſelbe uns vor höheren Ausgaben Erledt

r

t

h gung gelangten, iſt nur eine Eingabe desresbericht der Hamburger andels ge chützt hat. Die Reichsregierung wäre wohl maärkiſchen Forſtvereins hervorzuheben, welche dahin
Oil e e e ine im i S ſchon im Laufe der letzten Jahre mit höheren geht, daß in einer Novelle zu dem Geſetz, betreffend

l. ſehr ſind von beſonderem Inteſeſſe die Mittheilungen Forderungen an den Reichstag getreten, wenn ſte die Schutzwaldungen und Waldgenoſſenſchaften,
hes on über dieſenigen Wirkungen der neuen Zölle auf die ſich nicht durch das Geſetz von 1874 als für die dem Staate und den Gemeinden gegenüber den

der Sinn Preiſe und den Conſum welche bereits in den Zeit des Septennats für gebunden erachtet und Forſteigenthümern das Expropriationsrecht zuge
u n of Mennen e vergangenen Jahres be darum beſtrebt hätte, innerhalb des Rahmens des ſtanden werde. Das Haus überwies in Ueberein

h chiet werden konnten. Der Bericht über den ſelben den Bedürfniſſen des Heeres zu genügen ſtimmung mit dem Commiſſtonsvorſchlage die Pe
n i Verlauf des Kaffergeſchaäfts dußert ſich hierüber z. Auf Conſtellationen, welche dem Lande eine Er tition der Regierung zur Erwägung.

B. folgendermaßen leichterung der Militärlaſt in den nächſten Jahren Den Schluß der Sitzung bildeten Wahlprüfungen,Winkel hin Die im Reichstag geäußerte Anſicht, das Ausland ermöglichen, dürfen wir wohl auch jetzt kaum Die Wahlen der Abg. v. d. Reck (konſ.), Borck

Klcen werde durch einen Rückgang der Preiſe die höheren Zölle rechnen. (nat.-lib.) und Ludowieg (gleichfalls nat.lib.) wur
n den nete e en u e en Das ReichsEiſenbahnam hat die den beanſtandet.eliebtes S erſcheinen kleiner Einfluß die öllerhöhun wie n November vorigen Jahres vorgekommenen Un

z (Donnerstagſitzung.) Die Sitzung beginntd G überhaupt der Conſum des Zollbereins auf die Seſtim rn e v e e en im nit der dritten Leſung des Geſetzentwurfs über dieholt. nung der Preiſe wirtt, hat ſich ſeitdem eclatant t eutſchen Reich vorge nen ntglei gen. Abänderung des Fiſchereigeſetzes für den
l h auf die gehoffte Preiserinäßigung antwortete der Kaffee 28 Zuſammenſtöße. Getödtet wurden 2 Feiſende Hreußiſchen Staat. Das Geſch wird ohne weſent

markt mit einer Steigerung. und 4 Beamte, verletzt 23 Reiſende, 28 Beamtee gern ſent liche Debatte unverändert angenommen. DasNachdem dann ausgeführt wie in Folge aner 1 Arbeiter und 3 fremde Perſonen z 46 Thiere Haus tritt dann in die erſte Leſung des Geſehle Woht weſentlichen Steigerung des Conſums in den Ver ſind getödtet und 3 verlest. 76 Fahrzeuge erheblich entwurfes ein, betreffend de Ueterteg un n

einigten Staaten ein rapides Steigen der Preiſe und 260 unerheblich beſchädigt. Außerdem fanden SHefu niſſen welche den Provinziag den rent Saale eingetreten, welches durch die Rückwirkung auf die folgende Verunglückungen ſtatt, welche durch eigene m e ne eſchlich rehele ſind

morgen Productionsländer auch die europäiſchen Markte Schuld hervorgerufen wurden 31 Tödtungen, 90 9

n e ten Auf die königlichen Eiſenbahndirectionene weſentlich beeinfluſſen mußte, wird weiter berichtet Verletzungen Und 7 Tödtungen bei beabſichtigtemc Anſcheinend haben die erhöhten Holſähe verene u Sclbſimorde. und deren Vorſteher Nach kurzer Debatte wird
pelle Uhlin Dirkung gehabt, daß vorzugsweiſe für den Verbrauch (Anzeige von Unfällen) Dem Bun der e v Hauſe ne die Juſtizeem
n e geringeren Kaſfees ins Auge gefaßt werden dern desrathe iſt ein Geſehentwurf zugegen en betreffend miſſton verwieſen. Zur erſten eſung des Geen u. 20 während der lebhaften Periode im September Oetober eſetentwurf zugeg gen, e ſetzes, betreffend die Ergänzung der Vorſchriften
S Uhr. brehte ſich das ganze Geſchaft faſt nur um dieſe Kaffees, die Anzeige der in Fabriken und ähnlichen Betrie
Wwilh ſh während alle beſſeren Qualitäten durch die Bedarfsfrage ben vorkommenden Unfälle. In der Begründung bie Dienſtboten

e t ift t Redner aller Parteien das Wort, welche faſt ſammtält ig wenig influirt wurden. Greift die Be eißt es: Die Erfahru en lche bei Hand nRegkaun e e n en und Oeſterreichs aus Sparſam heßt es Die E fo gen welche be nbhabu g

lich die Nothwendigkeit des Geſetzes anerkennenn u ück, des früheren 9 107 jetzt 120 Abſatz 3 der Gedie billigeren, ordinären Kaffees zurück Die zweite Leſung ward ausgeſetzt, jedoch auch dervon ,7 n e eng er beſchranten zu müſſen, ſo wird der werbeordnung gemacht ſind, hätten gelehrt, daß ein r
a en t Handel dieſe geringeren Sorten dem Bedürfniß ent erheblicher Theil der in gewerblichen Anlagen vor

reWend Herbeizuſchaffen wiſſen. Die geringeren Kaffees gekommenen Unfälle hätte vermieden werden können, eine beſondere Kommiſſion e rweiſen, abgelehntstaura ſind natürlich bei Weitem billiger zu liefern, als die

beſſeren Qualitäten, auf deren Herſtellung und Ver wenn die aus gleichen Veranlaſſungen früher her tragsetat geforderten beiden Poſttionen
ung ſeit Jahren hier wie in den Produettonsländern vorgegangenen Unfälle rechtzeitig zur Kenntniß derSalon unablaſſig unter Aufwendung großer Koſten und mit Er Aufſtchtsbehörden gekommen waren. Die Anzeige

folg hingewirkt wurde. Die beſſeren Sorten werden ſoll künftig ſchriftlich und ſofort,un jetzt den Weg nach den Vereinigten Stagten Mk. ebenfalls als erſte Rate zur Canaliſtrung desJrünen t e e en er ehe micht vberthenert, ſich Päteſtens vor Ablauf des erſten Tages nach dem Mains von Frankfurt dis an den Rhein. Der

M Shlt in ropid wachſendes Abſabgebier ereber, Unfalle gemacht yrreen lebte Gegenſtand der Tagesordnung, die zweite Be
e Zleiche Erſcheinung wie bei dem Kaffee Eine einheitliche Rechtſchreibung) rathung des Geſehentwurfe, betreffend die Be

nſum iſt bereits auch bei anderen Artikeln beob Dur n e n n ſteuerung des Wanderl agerbetriebes,t L gchtet worden und wird in noch größerem Umfange ſugeſuh 9 de e t
i vollen Frvortreten, je mehr die große Zahl der erſt am n werden. Der zu dieſem Zweck von deri vo e annne Kraft getteenen Zölle ihte volle Regierung angenommene Leitfaden heißt Regeln

V Wukung ausüben wird. In einer Einſchränkung und Wörterverzeichnis für die deutſche Rechtſchrei
egs- P des Conſums überhaupt oder in dem Zuruckgreifen bung in preußiſchen Schulen Herausgegeben im

eindltt en auf geringere Qualitäten und Surrogate muß eben n des n der geiſtlichen,
zu Jperſ die Herabdruckung der Lebens haltung Unterrichts und MedicinalAnge Wenheiten.

ren Ausdruck finden, welche die unvermeidlich e
J guten Wirkungen deſſelben welche er in dern Folge einer Ethohung der indirecten Beſteuerungg Parlamentgriſche Nachrichten. Anſpornung des klein ſtädtiſchen Gehin benhe bildet. W. Abgeordnetenhaus. Mittwochſisung)ſſchäfts und n de Einführung des Baar-nen Nachdem das Haus ohne Debatte den Geſetzent geſchäfts erblickt nicht verkennen vor Allem

401 Deutſchland wurf, betreffend den Ankauf der Hamburgert Klempnrſee eichstag und das Militärge-Bahn, definitiv genehmigt hatte ging es ſofort
mee Weg e Bahn der Parteien des Reichs zur Berathung des v Baudemer ſchen Antrags

t e enden men Mülenerſge eng e nen Aber, wonach die Stagtsregierung erſucht werden
e n hie Konſervativen und Freikonſervativen ſoll, dem Landtage ſchleunigſt ein Geſetz ar zu Reichsgeſehes nicht vorliege, daß es ſich vielmehr

i hi ihrer ganzen Stellung nach derſelben wen n r e e a en m S e a c en
e, n inmen. Di rittspartei wir i ung der Steuerlaſt han ele, wenn man defferſe e e be e Phenen bemängeln,banken bis zum 31. Dezember 1880 auch auf Worten das Privilegium der Be

ffer S aber die Bewilligung immer nur für ein Jahr ver ſolche Reällaſten auszudehnen geeignet iſt, derenſfreiung von der E ommunalſteuner nehme.

rn langen. Die Organe des Centrums verhalten Ablöſung bei Ausführung des Geſetzes vom 2
alle eirea e e ablehnend; dieſe Partei würde März 1850 nicht zur Ausführung gekommen iſt. Annah
t gitter ſich wohl nur durch ſehr erhebliche Conzeſſtonen Die Agrarcommiſſton hat dieſem Antrage zuzu Commiſſton. Nächſte
mit den d auf anderen Gebieten, welche jetzt ſchwerlich zu er ſtimmen beſchloſſen und der Referent Abg. Schell
von der warten ſinb, zu einer zuſtimmenden Haltung be witz erlautert kurz dieſen Beſchluß Nach einer ſetzentwurf über

lobigkauer 60 wegen laſſen Die nationalliberale Partei Erklärung des Reg.Commiſſars Und einer Er kauf des Fleiſche

wih ihre Beſchlüſſe über die Vorlage erſt nach widerung des Antragſtellers wird die Vorlage mit häuſer die Unterſchri
z u einer ſehr ernſten gewiſſenhaften Prüfung faſſen, großer Mehrheit genehmigt. Darauf kommt eine und dem Landtage noch in die

Sie wird und kann natürlich nicht von vornherein P etitt on der Gemeinde Lichtenberg zur Berathung ſoll. Der Entwurf enthän eine ablehnende Stellung einnehmen, ſondern wird über die Dauer der Funckionsperiode der come alles Fleiſch, welches öffentlich verkauft wird, vor
en die weiteren Aufſchlüſſe von Seiten der Reichs miſſariſch angeſtellten Amtsvorſteher. Nach länge her unterſücht werden muß; ferner Spezialbeſtim
Arten n regierung abwarten, die finanzielle Leiſtungsfähig rer e n der Antrag der du m nungen über den Marktverkehr mit Fleiſch u. dgl.
n m e n d Volkes in Bekracht gehen un ba ihren das Gemeindeweſen angenommen welcher die e

M be ſchlu dieſe wie hor Allem das tition ver Staatsregierung zur Berückſichtigung iner 18- e e e er faſſen a Opfer dem Sinne überweiſt, daß die Inſtruetion vom s Provinz und Umgegend.
z Che dann beingen, wenn deren Nothwendigkeit dar Juni 1873 zur Ausführung der Beſtimmungen Wie mitgetheilt wird, hat ſich das Schieds

w. n gethan iſt n n ſte zu bringen die ſtnangielle der et ſo e e e a e e e a
60 e M e z wi s eines commiſſariſchen Amtsvorſtehers au angere Deſſau betr. der Gewerbe un nduſtrie Ausm e n ne n De als die in Kreisordnung ſelbſt vorgeſchriebene ſtellung ſchlichten ſollte, fur eine Ausſtellung

erh. olche Fragen r es bei ihr keinen rechten und ſechsfährige Jeitdauer zuläßt, als mit dem Geſehe pro 1881 in Halle entſchieden.
n linken n e Gleichzelllg iſt auch die bis nicht vereinbar aufzuheben, beziehungsweiſe zu Jn Halle treiben Paletotmarder mit großer

herige Witn der Bewilligung auf mehrere Jahre modifitciren ſei. Frechheit ihr gefährliches Geſchaäft. Das letzte
b b hinaus in Vcltacht zu ziehen und dabei zu berück Von den weiteren Petitionen, welche ſodann zur Opfer beſtand in einem rehbraunen Kaiſermantel,

Partikulargeſetzes. Der Regierungscommiſſar
führte den Nachwels, daß eine Durchbrechung des

S

S
9

e ſchaale



der am Mittwoch Abend. aus dem Vorſaal des
chemiſchen Laboratoriums verſchwand.

In den Abendſtunden des letzten Sonntags
war eine junge Dame zwiſchen Lemſel und Zſchortau
im Kreiſe Delitzſch auf dem Heimwege begriffen.
Ein anſtändig gekleideter Mann holte ſie ein, blieb
ihr zur Seite und fing ein Geſpräch an. Plößtz
lich überſtel der Unbekannte die junge Dame und
raubte ihr Uhr und Kette. Bis jetzt hat man den
frechen Räuber noch nicht ermittelt.

Jn Naumburg fand am Mittwoch der
Zimmermaun Zorn ſeinen Tod dadurch, daß er
beim Graben eines Brunnens in einem Grund
ſtücke am Michaelisthor durch Herabſtürzen von
Sandmaſſen verſchüttet wurde. Erſt nach zehn
ſtündiger angeſtrengter Arbeit konnte ſeine Leiche
zu Tage gefördert werden.

Der Spar und Vorſchußverein in Kölleda
ertheilt für das abgelaufene Geſchäftsjahr 10 pCt.

Dividende
Jn Koswig brar

zum 27. d. die Bönicke
nieder.

Ein i
wohnender

unte in der Nacht vom 26.

ſche Spinnerei vollſtändig

n der Nähe von Sondershauſen
Müller hat in letzter Zeit erwieſener

Und eingeſtandenermaßen bedeutende Quantitäten
von ſchwefelſaurem Kalk dem von ihm verkauften
Schrotfutter beigemengt. Mehrfache Erkrankungen
von Vieh, ſowie der Umſtand, daß der betreffende
Fälſcher allein 24 Scheffel von dieſem Kalk
angeblich allerdings für Maurerarbeiten aus
Bendeleben bezog, erregten endlich Verdacht, und
es iſt die Unterſuchung bereits der Staatsanwalt
ſchaft übergeben worden.

t Bei Aſchersleben ließ ſich am Dienſtag
Morgen ein dort anſäſſtger Arbeiter vom Eiſen
bahnzug überfahren und fand ſofort den geſuchten

Tod.
P Jn Falkenſtein gingen am Freitag vor.

Woche eiwa 6 bis 8 jagdluſtige Bürger zu einer

Der wohlthätige Zweck der Volksküche dürfte dem
nach als erreicht anzuſehen ſein, und es bleibt
nur zu wünſchen, daß die ſegensreiche Einrichtung
noch allgemeinere Würdigung findet.

Ein Kunſtwerk reizender Art,
wohl der Beachtung werth ſein dürfte iſt dieſer
Tage in der Buchhandlung von Fr. Stollberg er
ſchienen Es iſt dies die verkleinerte Darſtellung
des Ehrenbürgerbriefes welchen die Stadt Merſe
burg dem deutſchen Reichskanzler verliehen hat.
Die Zeichnung, in groß Quart ausgeführt, iſt von
Döpler d. j. und photographiſch übertragen von
Herrfurth. In der Mitte der Darſtellung erblickt
man das Wappen „Derer von Bimarck umgeben
von dem Texte des Diploms, in altdeutſcher Schrift
ausgeführt. Links zeigt ſich eine jugendliche Frauen
geſtalt im altdeutſchen Coſtüm, mit der linken Hand
eine Pergamentrolle mit herabhängendem Siegel
datreichend, die rechte auf das Woppen der Stadt
Merſeburg ſtützend; im Hintergrunde erhebt ſich
der Dom von Merſeburg mit Umgebung als eigent
lich hiſtoriſcher Theil unſerer Stadt, während die
linke untere Ecke das Wappen „Derer von Trotha
ziert, welches letztere von einer Bildhauerarbeit im
Dom übertragen iſt. Die übrigen Randverzierungen
zeigen in Medaillonform den Stadtthurm von
Merſeburg und reigende Miniaturzeichnungen des
Kriegerdenkmals, des Ständehauſes und des alt
hiſtoriſchen Bru inens im Schloßhofe, umgeben von
allegoriſchen Figuren und Blumenverzierungen; das
Ganze iſt in äſthetiſcher Reinheit und Schärfe ge
zeichnet und verdient eben mit Recht den Namen
Kunſtwerk. Daſſelbe hat ſowohl
Zimmerſchmuck, namentlich aber iſt es ein bleiben
des Erinnerungszeichen für unſere Kinder Und

welches daher

wart und an den großen Bismarck. Der Preis
iſt mit 1 Mk. 20 Pf. äußerſt mäßig berechnet.

Der Kaufmänniſche Verein hielt am
Mittwoch den 28. er. ſeine dritte diesjährige Soiree

größeren Jagd auf die Werdaer Flur, um dort ein
Keſſeltreiben vorzunehmen. Es gelang dabef, einen
Hirſch aufzüjagen um denſelben nicht in die nahe
bergener Waldung übergehen zu laſſen, wurde ein
Pelotonfeuer auf ſolchen gegeben. Man kann ſich
den Schreck der Jagdtheilnehmer denken, als anſtatt
des Hirſches einer der Jäger zuſammenſtürzte, von
einer Kugel in den Unterleib getroffen. Der durch
dieſes Unglück Betroffene iſt der Schnittwaaren
händler C. Bauer, Vater von mehreren Kindern.
Sein Zuſtand iſt ſehr gefährlich

Auf dem Centralbahnhofe in Leipzig ver
ſuchte dieſer Tage ein ſeinen Angaben nach arbeits
loſer und mit dem Mangel kämpfender junger
Mann, ſich von der Rangirmaſchine überfahren zu
laſſen. Seine Abſicht wurde indeß vereitelt.

Aus Leipzig berichten die „Dr. Nachr.“:
Vorige Woche hat ſich ein kleines Naturwunder

Der erſte Theil des Programms beſtand aus Con
certpiecen, ausgeführt von der Stadtcapelle, der
zweite Theil aus der Declamation von Schillers
Lied von der Glocke“, illuſtrirt durch neun lebende
Bilder. Die geſchickt veranſtaltete Aufführung
wurde künſtleriſch durchgeführt und fand unge
wöhnlichen Beifall, ſo daß bei jedem Bilde der
Vorhang wiederholt gezogen werden mußte. Wie
uns mitgetheilt wird, ſoll die Wiederholung der
Aufführung einen Theil des Programms einer
e zu veranſtaltenden Wohlthätigkeitsvorſtellung

ilden.
S Bei der Unterſuchung über den Diebſtahl im

Oehlerſchen Geſchäft haben die Lehrer unter den
mit Bretzeln handelnden Schulknaben eine ganze
kleine Spitzbubengeſellſchaft entdeckt, die im Beſte
einer Anzahl geſtohlener Portemonnaies, Notiz
bücher, Meſſer u, ſ. w. betroffen wurde. Von den

ereignet. Ein junger Mann hat einigen Gliedern
der jeunesse dorée (4 oder 5) ſo bedeutende
Summen im Spiel abgewonnen man ſpricht
Don 80 bis 120000 Mk. daß Wechſel ge
geben werden mußten, die zwar als „Ehren
ſchulden“ eingelöſt worden ſind, aber den Vater
eines dieſer hoffnungsvollen Söhne zur Anzeige bei
dem Polizeiamt bewogen haben mit dem Antrage

den glücklichen Spieler auszuweiſen. Das Polizei
amt hat das abgelehnt, weil ſonſt auch die Ver
lierer ausgewieſen werden müßten. Merkwürdiger
weiſe iſt in der Unglücksnacht, während die Polizei
vigilirte, ob in der betreffenden Weinhandlung
nichts Verdächtiges vor ſich gehe, im Nachbarhauſe

eingebrochen worden.

Localnachrichten.
Merſeburg, den 31. Januar 1880.
Die von Schildt' ſche Volksküche er

freut ſich einer lebhaften Frequenz. Jm vergange
nen Monat ſind durchſchnittlich täglich 40—50 ganze
und 20—30 halbe Portionen verabreicht worden.
Der größere Theil der Portionen wird für Fa
milien geholt, ſo daß durch die Stiftung täglich
wohl 100 Perſonen mit kräſtigem, wohlſchmecken

hoffnungsvollen Bürſchchen ſind die geſtohlenen
Gegenſtände entweder direct, wenn es anging, ver
kauft, theils aber auch an eine Frau abgegeben
worden, die aus dem Vertrieb ein lucratives Neben
geſchäft machte. Der entſprechenden Züchtigung
durch die Lehter wird die Polizei noch einen Denk
zettel folgen laſſen.

Seit vorgeſtern iſt in der Kaiſer Wilhelms-
Halle hierſelbſt ein Cycloram a aufgeſtellt, das
uns eine Reiſe von Berlin über Dresden durch
die ſächſiſche Schweiz, Böhmen, Prag, Wien bis
nach Salzburg und Tyrol auf prächtig ausge
ſtellten Bildern vorführt. Der mit den Anſichten
noch unbekannte Beſchauer hat hier die beſte und
billigſte Gelegenheit, fremde Städte und Länder
kennen zu lernen für denjenigen aber, der die hier
vorüberziehenden Gegenden beſuchte, iſt das Cyclo
rama eine ſchöne Erinnerung an glücklich verlebte
Tage und Stunden.

Aus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg.

Die 22 jährige Magd Minna Parathe aus
Schladebach, z Z. bei dem Oekonom Tautmann
in Lützen im Dienſt, wurde am Donnerstag
verhaftet, nachdem man in ihrem unterſten Kom

den und billigen Mittagstiſch verſehen werden. modenkaſten den Leichnam eines noch nicht voll

Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg.

Werth als

in den Räumen der Kaiſer Wilhelms Halle ab.

T g se z n
ſtändig entwickelten Kindes aufgefunden hatte. 9
ihrer Vernehmung räumte die P. ein das Kinde
8. Januar heimlich geboren und daſſelbe, da
nur einige Minuten lang gelebt, aus Furcht
ihrer Mutter in dem Kaſten verborgen zu habe
Die Unterſuchung wird vorausſichtlich das We
ergeben.

Lotterie
Berlin, 26. Jan. Bei der heute fortgeſetzten Ziehn

der I Klaſſe 161, königl. preußiſchen Klaſſenlotterie ſiele
C Gewinn von 90000 Mk. auf Nr. 89978
2 Gewinne von 15000 Mk. auf Nr. 57674

6060 Mk. auf Nr. 1545 82579 8289
Crſche
Donnersta

3 Gewinne von48 Gewinne von 3000 Mk. auf Nr. 1267 2511 Surte fri
2732 2788 10 5869 11709 13064 13352 18543 n große
18925 1994 20336 21665 2109 33329 35312 o
37128 39139 11168 11579 47755 50409 55705 b
62994 81250 66129 68122 63592 69215 69699
74862 76292 7821189333 90089 91825 93945.

52 Gewinne von 1500 k.
68 Gewinne von 600 Mk. r die MonteBerlin, 27. Jan. Bei der heute fortgeſetzten Zieht Gnet auften

der 4. Klaſſe 161. königl. preußiſchen Klaſſenlotterie fie on
I Gewinn von 150000 Mk. auf Nr. 6467. e ſloten
Gewinn von 30000 Mr. auf r s7os s en
2 Gewinne von 15000 Mk. auf Nr. 39503 8399 indet
x Gewinne von 3000 Mk. auf Ar. 2929 ten

0640 11277 15960 17609 17799 19391 18638 dies
26482 28681 81686 35457 36552 37168 3802840179 40929 41105 42085 l Mlitiſ
50619 53480 54452 75144 76779 79128 80010 8183716 86381 88013 90208 90782 93501. n lhemeiner

53 Gewinne von 1500 Mk. e Dinge in
66 Gewinne von 600 Mk. geben e

o d Eretehſtet z wiſVermiſchtes. e n Rußlat
Durch ſchlagende Wetter) iſt in der I Conferenzen

„Meißen“ bei Minden am Donnerstag früh die n r Rangeſfahrene Mannſchaft verbrannt. Um I Uhr in tn ickehr
acen bereits 10 Torte und 9 Verlehte Herausgeh hatte de

Kindeskinder an die große gewaltige Zeit der Gegen 5 liegen wahrſcheinlich noch todt in den Grüben n len
Grandunglüc) In der Nacht vom 21. dent of Graf

in Neuenb urg i. Weſtpreußen ein großes Feuer ſſhe deſſen R
Pri des n a Ein jüdiſches e en denn
owie ein Dienſtmädchen und ein uhmachergeſell h dbrannten dabe Fern Kehnhmage gefel h Pechskanzle

Ediſon' s ekekteiſche Lampeh Seit n t l.
Tagen wird im Berliner mikroskopiſchen Aquarium l on Vollier
ſon's neue elektriſche Lampe der ſtaunenden Menſch her den ſr
gezeigt Auf einem Holztiſche erhebt ſich ein wen
Juß hoher Ständer, der von einer einen Glagt wen d
die ungefähr die Größe eines Eies hat, gekrönt u und denn
Inmitten der Glaskuppe befindet ſich der verköhlte an Ogennaßtege
ſtift, der, in Form eines Hufeiſens, von kleinen P e
ſtäbchen gehalten wird, welch letztere wieder mit 9Elektro Magneten in Verbindung ſtehen. Das Aſterreich
Inſtrument macht einen höchſt unſcheinbaren Ein M beagung der
Das Licht, das der eine Papterſtift ausſtrömt ung Haß ge
höchſt ruhiges, gleichmäßiges und den Augen wohlthuen n welch
Intereſſant iſt das Experiment, das mit dieſer elektriſt n wut
Vampe im Waſſer gemacht wird. Wie vekannt, b v ein Min
das elektriſche Licht n einem luftleeren Raume, unt

e werigen T.

G bleibt
ſt n gus

n Wfngen i

z hein Re
ſt hoch ahgeſt

berittene Kerle mit geſchwärzten Geſichtern halten h de
Schlitten von der übrigen Karavane zu trennen gewu e h
und führten ſie unbekümmert um das Nachi h 9 mm
Fuhrleute mit Geſpann und Ladung fort. D n ſüſ

n

n
ſchieden

h

Beutezügen erjagt und eingebracht hat.
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